
Herzlich willkommen!

Stadtarchäologie St. Pölten

ergraben − entdecken − erforschen − erleben

Geschäftsbereich: Kultur und Bildung der Landeshauptstadt St. Pölten

Stadtarchäologie im Bauprozess, ein Erfolgsmodell



Rathausplatz 1988/89

Forschungsprojekt am ÖAI: systematische Erforschung der röm. Stadt Aelium Cetium



2010 Stadtarchäologie St. Pölten

Domplatz

https://www.xxxlutz.at/filiale/xxxlutz-st-poelten/PP



STADTARCHÄOLOGIE

BDA
Abteilung für 

Archäologie

BAUTRÄGER

Grabungsfirma

Verein

Institution

FACHBEREICH 

BAU
Stadtplanung

Straßenbau

Kanal, Wasser

BAUPOLIZEI

D
O

K
U

K
O

N
T
A
K
T



Verdachtsflächenplan



Archäologische Maßnahmen 2010 -2025
betreut von

zusammengefasst

Stadtarchäologie St. Pölten: 208 144
Andere 25 20

Baubeobachtungen (Künettenbeobachtungen)

Bauvorauseilende maschinelle Voruntersuchungen
Grabungen
Geophysik

Stadtarchäologie aktuell 



Maßnahmen ab 2010
Durchgeführt von:

Institution Anzahl Maßnahmen

Stadtarchäologie 96  

ARDIG 99

AS - Archäologie Service 9

ASINOE 14

Novetus 3

BDA 2

Talpa 3

archnet 3

ARGIS 1

SILVA NORTICA 1

Denkmalforscher GesBR 2

Gesamt 233







XXX-Lutz
Schneckgasse 15
HTL
Linzer Tor (Oberbank)
Palais Wellenstein
Schießstattring 37
Diözese
Kremser Landstraße 19 Gesundheitszentrum 
Maximilianstraße
Jägerareal – Corag
Linzer Straße 3-5
Wohnhausanlage Karmeliterhof
Wohlmeyergründe
Alter Jüdischer Friedhof (kein Bauprojekt)
Schneckgasse 2-4
Fuhrmannsgasse 3-7
Fuhmannsgasse 12
Leiner-Areal
Roßmarkt
Schreinergasse 9
Zwangsarbeiterlager Augasse
Pottenbrunn Alte Hofmühlgasse Wohnanlage

Private Bauten



Öffentliche Gebäude

Universitätsklinikum
Bezirkshauptmannschaft
Mary-Ward-Schule
Kalvarienberg
Synagoge
Alumnatsgarten
Kikula
Museum-Innenhof
Ratzersdorf Industriegebiet

Plätze

Herrenplatz
Domplatz
Europaplatz

Infrastrukturmaßnahmen

Innenstadtstraßen



Geophysik

Pottenbrunn GNr. 1572
Röm. Gräberfeld Pottenbrunn
Viehofner Kogel

© Fa. ARDIG



Vorteile für Bauträger

1. Kompetente Ansprechperson vor Ort (nicht von BDA!)
2. Rechtzeitige Information des Bauherrn, der Bauträger

Eintakten in den Bauzeitplan
Verzögerungen und damit Stehzeiten die teuer sind, konnten zu einem wesentlichen Teil 
verhindert werden

3. Kontrollfunktion im Sinne des Bauherrn, als auch der Behörde (BDA)
4. Rasche Problemlösung vor Ort
5. Laufende Information des Bauträgers über die Ergebnisse und Verlauf der Grabungen

Vorteile bei Infrastrukturprojekten: 

1. Flexibilität durch das eigene Team führte zu einer Reduktion der Kosten für die 
Einbautenträger

Folgewirkung: die Stadtarchäologie wurde im Laufe der Zeit als gleichwertiger Partner 
und eigenständiges Gewerk akzeptiert
manche Bauträger haben von selbst sich bei der Stadtarchäologie 
gemeldet



Öffentlichkeitsarbeit/Außenvitrinen





Entdeckung neuer Fundstelle: VAZ-Parkplatz

© Fa. ARDIG







Fundübernahme



Depot und Arbeitsraum



Öffentlichkeitsarbeit/Medienpräsenz



Tag der offenen Tür: Oben, unten und dazwischen



Öffentlichkeitsarbeit/Ausstellungen

2011: Da steh i drauf

2014: News from the Past

2016: News from the Past II im Schloss Asparn

2018: Verstorben, begraben, vergessen?

2021/2022: Schätze aus dem Depot-Archäologie

2024: Von Steinen und Beinen



Öffentlichkeitsarbeit/Kinofilm, VR-Brille

Nächster Termin: 28. Juli Open Air Rathausplatz



Öffentlichkeitsarbeit/Vorträge, Tagungen



Wissenschaft: Publikationen

7 Bücher

30 Artikel

90 Grabungsberichte

ohne Anthropologie



UNIVERSITÄTSARBEITEN

1. Katharina Richter, Uni Wien: 

bearbeitet als Masterarbeit die frühmittelalterliche Siedlung in Pottenbrunn, die 2014 und 2016 auf dem Grundstück 27/2 der KG Pottenbrunn entdeckt wurde. 

2. Kristin Opitz, M.A.

„Die Bevölkerung des 4.–6. Jahrhunderts an oberer und mittlerer Donau. Eine komplexe Analyse der Gräberfelder aus archäologischer Perspektive“  Dissertation

Leibniz-Institut für Geschichte und Kultur des östlichen Europa (GWZO), Leipzig

Basis der Analyse wird das in Ratzersdorf bei den Grabungen 2017-2019 neu entdeckte spätrömische Gräberfeld sein

3. Hannah Skerjanz, Die mittelbronzezeitlichen Hügelgräber von Unterradlberg: Ein multidisziplinärer Ansatz zur Erfoschung von Brandbestattungen. Masterarbeit Uni 

Wien 2024

Wissenschaft: Projekte, Publikationen



Ausschreibung: „Kulturerbe digital“

Projekt: Schätze aus der Römerzeit. Antike Bronzefibeln aus der Römerzeit



Max Plank Institut für Evolutionäre Anthropologie ÖAI, Akademie der Wissenschaften

Bearbeitung der römerzeitlichen
Fundmünzen



Fazit:

Positiv, nur bei ganz wenigen Bauprojekten kam es zu Problemen

Die Stadt hat dadurch Zugriff auf die Dokumentation und die Funde, damit auf Ihre 
Geschichte
Viele neue Erkenntnisse:

z.B. römische Stadtmauer und spätantiker Verwaltungspalast

Bekanntheitsgrad von St. Pölten

Dank

An alle meine Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen für Ihren Einsatz, der weit über das normale 
Maß hinausging
An die Politik und die Magistratsabteilungen für ihre langjährige Unterstützung



Dennoch:

Stadtarchäologie im Bauprozess, ein Erfolgsmodell ?

Wie ist die Zukunft der Stadtarchäologie St. Pölten?
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